
B1.1

Sich anders kleiden als die anderen
B1.1 - MODE UND IDENTITÄT

Wortschatz zum Text

Deutsch Englisch / Erklärung

anders different

auffällig noticeable

ungewohnt unfamiliar

mutig brave

unsicher insecure

selbstbewusst self-confident

der Stil style

die Kleidung clothing

das Outfit outfit

der Kommentar comment

die Reaktion reaction

die Meinung opinion

der Druck pressure

die Gruppe group



Deutsch Englisch / Erklärung

die Entscheidung decision

die Freiheit freedom

die Persönlichkeit personality

der Geschmack taste

sich unterscheiden to be different

auffallen to stand out

sich anpassen to adapt / fit in

sich wohlfühlen to feel comfortable

bewerten to judge

respektieren to respect

zu sich selbst stehen to stand by oneself

Meine zusätzlichen Wörter / Notizen:
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B1.1

Sich anders kleiden als die anderen
B1.1 - MODE UND IDENTITÄT

Noah trägt meistens schwarze Kleidung. Schwarze Jeans, schwarze Schuhe, schwarze Jacke — das ist sein Stil. Nicht weil 
er traurig ist, sondern weil er sich darin wohlfühlt. Er mag klare Farben, einfache Formen und Kleidung, die nicht zu bunt 
wirkt. In seiner alten Klasse war das nie ein großes Thema. In der neuen Klasse fällt es aber sofort auf.

Schon in der ersten Woche sagt jemand: „Du siehst ja immer gleich aus.“ Ein anderer fragt, ob Noah keine anderen Farben 
kennt. Die Kommentare sind nicht direkt böse, trotzdem nerven sie ihn. Einerseits möchte Noah ruhig bleiben. Andererseits 
fragt er sich, warum andere überhaupt so viel über seine Kleidung sagen müssen.

Seine Mitschülerin Lina bemerkt, dass Noah stiller wird. In der Pause setzt sie sich zu ihm und sagt: „Ich finde deinen Stil 
eigentlich ziemlich klar.“ Noah ist überrascht. Er hatte erwartet, dass sie auch einen Witz macht. Lina erzählt, dass sie früher 
gern bunte Röcke getragen hat, damit aber aufgehört hat, weil einige aus ihrer Klasse gelacht hatten. Jetzt trägt sie oft 
Jeans und Pullover, obwohl sie manchmal etwas anderes möchte.

Noah versteht sie gut. Sich anders zu kleiden klingt einfach, solange niemand reagiert. Aber wenn alle schauen oder 
kommentieren, braucht man plötzlich mehr Mut. Kleidung ist sichtbar. Man kann sie nicht verstecken wie eine Meinung, die 
man nur im Kopf hat. Deshalb fühlen sich Kommentare über Kleidung oft persönlicher an als andere Bemerkungen.

Im Unterricht sprechen sie später über Gruppendruck. Die Lehrerin fragt, wann Menschen sich anpassen, obwohl sie 
eigentlich etwas anderes möchten. Einige nennen Musik, Hobbys, Sprache und Kleidung. Noah hört aufmerksam zu. Er 
merkt, dass Anpassung nicht immer schlecht ist. Manchmal möchte man einfach nicht auffallen. Problematisch wird es, wenn 
man sich ständig verstellt, nur um keine Kommentare zu bekommen.

Lina erzählt in der Diskussion, dass sie ihre bunten Röcke vermisst. Sie sagt: „Ich will nicht jeden Tag auffallen. Aber ich will 
auch nicht so tun, als wäre mein Geschmack falsch.“ Die Klasse ist kurz still. Noah findet diesen Satz mutig. Er merkt, dass 
Lina genau das ausspricht, was viele denken.

Am nächsten Montag kommt Lina mit einem dunkelgrünen Rock in die Schule. Er ist nicht extrem auffällig, aber anders als 
sonst. Noah bemerkt, dass sie zuerst unsicher wirkt. Dann sagt er einfach: „Der steht dir.“ Lina lächelt. Später macht jemand 
einen Kommentar, aber Lina antwortet ruhig: „Ja, ich wollte heute mal etwas anderes tragen.“ Mehr sagt sie nicht.

Noah denkt danach über seinen eigenen Stil nach. Er möchte nicht extra anders sein. Er möchte auch niemandem 
beweisen, dass Schwarz besser ist als bunt. Aber er möchte nicht ständig erklären müssen, warum er trägt, was er trägt. 
Deshalb entscheidet er sich, Kommentare nicht mehr jedes Mal ernst zu nehmen. Wenn jemand fragt, sagt er nur: „Das 
gefällt mir eben.“

Mit der Zeit verändert sich die Stimmung. Die anderen gewöhnen sich an Noahs Stil. Auch Lina trägt wieder öfter 
Kleidungsstücke, die mehr zu ihr passen. Nicht jeden Tag, aber immer dann, wenn sie Lust darauf hat. Beide merken: Man 
muss nicht laut oder provokativ sein, um zu sich selbst zu stehen.

Am Ende versteht Noah: Sich anders zu kleiden als die anderen bedeutet nicht automatisch, Aufmerksamkeit zu suchen. 
Manchmal bedeutet es einfach, den eigenen Geschmack ernst zu nehmen. Natürlich darf Kleidung diskutiert werden. Aber 
niemand sollte sich für seinen Stil dauernd rechtfertigen müssen. Respekt beginnt dort, wo man akzeptiert, dass Menschen 
verschieden aussehen dürfen.
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B1.1

Fragen zum Text

1. Welche Kleidung trägt Noah meistens?

2. Warum trägt Noah gern Schwarz?

3. Warum nerven Noah die Kommentare?

4. Was sagt Lina über Noahs Stil?

5. Warum hat Lina früher aufgehört, bunte Röcke zu tragen?

6. Warum fühlen sich Kommentare über Kleidung oft persönlich an?



7. Worüber spricht die Klasse im Unterricht?

8. Was sagt Lina in der Diskussion?

9. Was trägt Lina am nächsten Montag?

10. Wie reagiert Noah auf Linas Outfit?

11. Was entscheidet Noah über Kommentare?

12. Was versteht Noah am Ende?
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B1.1

Multiple Choice

1. Was ist typisch für Noahs Stil?

A) Er trägt meistens schwarze Kleidung.

B) Er trägt jeden Tag bunte Anzüge.
C) Er trägt nur Sportkleidung.

D) Er interessiert sich nicht für Kleidung.

2. Warum fällt Noah in der neuen Klasse auf?

A) Weil sein Kleidungsstil anders wirkt.

B) Weil er nie zur Schule kommt.
C) Weil er laut singt.

D) Weil er keine Jacke besitzt.

3. Wie sind die Kommentare der anderen?

A) Nicht direkt böse, aber nervig.

B) Immer sehr freundlich.
C) Völlig egal für Noah.

D) Nur von der Lehrerin.

4. Was erzählt Lina?

A) Sie hat früher gern bunte Röcke getragen.

B) Sie hasst jede Art von Mode.
C) Sie trägt nur schwarze Kleidung.

D) Sie möchte nie auffallen.

5. Warum hat Lina ihren Stil verändert?

A) Weil andere über ihre Kleidung gelacht hatten.

B) Weil sie keine Kleidung mehr hatte.
C) Weil Noah es wollte.

D) Weil die Schule Röcke verbietet.

6. Was ist Thema im Unterricht?

A) Gruppendruck und Anpassung.

B) Gesunde Ernährung.
C) Sportvereine.

D) Mathematik.



7. Was trägt Lina am nächsten Montag?

A) Einen dunkelgrünen Rock.

B) Einen roten Wintermantel.
C) Ein Fußballtrikot.

D) Ein Abendkleid.

8. Wie reagiert Noah?

A) Er macht Lina ein Kompliment.

B) Er lacht über sie.
C) Er ignoriert sie völlig.

D) Er kritisiert den Rock.

9. Was lernt Noah?

A) Man muss sich nicht ständig für seinen Stil rechtfertigen.

B) Alle müssen gleich aussehen.
C) Nur schwarze Kleidung ist.

D) Kommentare sind immer wichtig.

10. Welche Aussage passt am besten zum Text?

A) Unterschiedliche Kleidung sollte respektiert werden.

B) Anders aussehen ist immer falsch.
C) Man darf nie auffallen.

D) Gruppendruck hilft immer.
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B1.1

Ordne zu

A B

Noah trägt gern Schwarz, weil er sich in klaren Farben wohlfühlt.

Die Kommentare nerven Noah, obwohl sie nicht direkt böse gemeint sind.

Lina versteht Noah, weil sie selbst Erfahrungen mit Kommentaren gemacht
hat.

Lina trägt seltener bunte Röcke, weil andere früher darüber gelacht haben.

Kleidung fühlt sich persönlich an, weil sie sichtbar mit dem eigenen Stil verbunden ist.

Die Klasse spricht über Gruppendruck, damit die Schüler über Anpassung nachdenken.

Lina trägt wieder einen Rock, obwohl sie am Anfang unsicher ist.

Noah bleibt bei seinem Stil, weil er sich nicht ständig rechtfertigen möchte.

Germannika · B1.1 - MODE UND IDENTITÄT - Sich anders kleiden als die anderen - Lesetext



B1.1

Bringe in die richtige Reihenfolge

Nr. Satz / Ereignis Reihenfolge

1. Lina trägt am Montag einen dunkelgrünen Rock.  

2. Noah kommt in eine neue Klasse.  

3. Die Klasse spricht über Gruppendruck.  

4. Noah versteht, dass Respekt wichtig ist.  

5. Andere kommentieren Noahs schwarze Kleidung.  

6. Noah macht Lina ein Kompliment.  

7. Lina erzählt von ihren bunten Röcken.  

8. Noah entscheidet, Kommentare weniger ernst zu nehmen.  
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B1.1

Finde den Fehler im Inhalt

1. Noah trägt meistens sehr bunte Kleidung.

2. In der neuen Klasse fällt Noahs Stil niemandem auf.

3. Lina macht sich über Noah lustig.

4. Lina hat früher nie bunte Röcke getragen.

5. Im Unterricht geht es um Kochen.

6. Lina sagt, dass ihr Geschmack falsch ist.



7. Noah lacht über Linas Rock.

8. Am Ende denkt Noah, dass alle gleich aussehen sollten.
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B1.1

Schreibaufgabe

90-120 Wörter

Schreibe über eine Situation, in der jemand anders aussah oder sich anders kleidete als die Gruppe. Wie haben die anderen
reagiert? War das fair? Erkläre auch, warum man den Stil anderer Menschen respektieren sollte.
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B1.1

Lösungen

Fragen zum Text

1. Noah trägt meistens schwarze Kleidung.

2. Noah trägt gern Schwarz, weil er sich darin wohlfühlt und klare Farben mag.

3. Die Kommentare nerven ihn, weil andere seine Kleidung ständig bewerten.

4. Lina sagt, dass sie seinen Stil ziemlich klar findet.

5. Lina hat aufgehört, weil einige aus ihrer Klasse darüber gelacht hatten.

6. Sie fühlen sich persönlich an, weil Kleidung sichtbar ist und etwas mit Geschmack und Identität zu tun hat.

7. Die Klasse spricht über Gruppendruck und Anpassung.

8. Lina sagt, dass sie nicht immer auffallen will, aber auch nicht so tun möchte, als wäre ihr Geschmack falsch.

9. Lina trägt einen dunkelgrünen Rock.

10. Noah sagt, dass der Rock ihr steht.

11. Noah entscheidet, Kommentare nicht mehr jedes Mal ernst zu nehmen.

12. Noah versteht, dass anders kleiden oft bedeutet, den eigenen Geschmack ernst zu nehmen.

Multiple Choice

1. A) Er trägt meistens schwarze Kleidung.

2. A) Weil sein Kleidungsstil anders wirkt.

3. A) Nicht direkt böse, aber nervig.

4. A) Sie hat früher gern bunte Röcke getragen.

5. A) Weil andere über ihre Kleidung gelacht hatten.

6. A) Gruppendruck und Anpassung.

7. A) Einen dunkelgrünen Rock.

8. A) Er macht Lina ein Kompliment.

9. A) Man muss sich nicht ständig für seinen Stil rechtfertigen. / C) Nur schwarze Kleidung ist.

10. A) Unterschiedliche Kleidung sollte respektiert werden.

Zuordnung

1. 1. Noah trägt gern Schwarz — weil er sich in klaren Farben wohlfühlt.

2. 2. Die Kommentare nerven Noah — obwohl sie nicht direkt böse gemeint sind.

3. 3. Lina versteht Noah — weil sie selbst Erfahrungen mit Kommentaren gemacht hat.

4. 4. Lina trägt seltener bunte Röcke — weil andere früher darüber gelacht haben.
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B1.1

Lösungen

Zuordnung (Fortsetzung)

5. 5. Kleidung fühlt sich persönlich an — weil sie sichtbar mit dem eigenen Stil verbunden ist.

6. 6. Die Klasse spricht über Gruppendruck — damit die Schüler über Anpassung nachdenken.

7. 7. Lina trägt wieder einen Rock — obwohl sie am Anfang unsicher ist.

8. 8. Noah bleibt bei seinem Stil — weil er sich nicht ständig rechtfertigen möchte.

Reihenfolge

1. 1. Noah kommt in eine neue Klasse.

2. 2. Andere kommentieren Noahs schwarze Kleidung.

3. 3. Lina erzählt von ihren bunten Röcken.

4. 4. Die Klasse spricht über Gruppendruck.

5. 5. Lina trägt am Montag einen dunkelgrünen Rock.

6. 6. Noah macht Lina ein Kompliment.

7. 7. Noah entscheidet, Kommentare weniger ernst zu nehmen.

8. 8. Noah versteht, dass Respekt wichtig ist.

Fehler finden

1. Noah trägt meistens schwarze Kleidung.

2. In der neuen Klasse fällt Noahs Stil sofort auf.

3. Lina sagt, dass sie Noahs Stil ziemlich klar findet.

4. Lina hat früher gern bunte Röcke getragen.

5. Im Unterricht geht es um Gruppendruck und Anpassung.

6. Lina sagt, dass sie nicht so tun möchte, als wäre ihr Geschmack falsch.

7. Noah macht Lina ein Kompliment.

8. Am Ende versteht Noah, dass unterschiedliche Stile respektiert werden sollten.
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